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Liebe Eltern, 

mit dieser letzten Hauspost des Schuljahres 2025/2026 erhalten Sie noch einige abschließende or-
ganisatorische Hinweise sowie fotografische Eindrücke, wie wir die heißen Sommertage im Tages-
internat dann doch relativ angenehm gestalten konnten. 

Gleichzeitig möchte ich die Gelegenheit nutzen, mich herzlich für die vertrauensvolle Zusammenarbeit 
im vergangenen Schuljahr zu bedanken. Der regelmäßige Austausch mit Ihnen und die Einblicke, die 
Sie mir in die Lebenswelt Ihrer Töchter geben, sind für meine Arbeit von großem Wert. Sie helfen dabei, 
individuelle Situationen besser zu verstehen und die Begleitung Ihrer Kinder möglichst passend und 
unterstützend zu gestalten. 

Auch die Familien, die nach den Sommerferien neu zu unserer Hausgemeinschaft stoßen, möchte ich 
bereits jetzt herzlich begrüßen. Ich freue mich darauf, Sie und Ihre Töchter kennenzulernen und hoffe 
auf einen offenen und konstruktiven Austausch. 

Den Schülerinnen, die Haus Tilia zum Ende dieses Schuljahres verlassen, wünsche ich für ihren weite-
ren Weg alles Gute, viel Erfolg und viele bereichernde Erfahrungen. Ich würde mich freuen, wenn 
sich die Wege vielleicht irgendwann noch einmal kreuzen oder Sie gelegentlich von sich hören lassen. 

Nun steht zunächst die Sommerpause bevor, dennoch möchte ich Sie bitten, schon einmal einen Blick 
auf die unten stehenden organisatorischen Fragen zur Planung des Schuljahresbeginns zu werfen.  

 

Tilia Infos 



 

  

Finanzen 

Eine Übersicht der Ausgaben, die vom Elternkonto getätigt wurden, bekommen Sie einzeln in einer se-
paraten E-Mail. 

 
 

Planung Schuljahresbeginn 

Am Dienstag, 01.09., reisen die Schülerinnen wieder ins Internat an. In der Zeit von 16.00 bis 18.00 
Uhr heiße ich alle Familien in Haus Tilia herzlich willkommen, damit die Zimmer bezogen werden können 
und Gelegenheit für ein erstes Wiedersehen nach den Ferien auch mit Ihnen als Eltern besteht. 

Damit die Anreise möglichst entspannt verläuft und längere Wartezeiten vermieden werden, möchte ich 
– sofern möglich – erneut auf das Vorgehen der vergangenen beiden Jahre zurückgreifen. Es hat sich 
bewährt, viele organisatorische Fragen bereits vor den Sommerferien zu klären. Dadurch können wir 
den Anreisetag selbst stärker für die Begrüßung und den persönlichen Austausch nutzen. 

Ich möchte Sie daher bitten, gegebenenfalls das Elternkonto noch vor den Ferien aufzufüllen und mir 
bis Sonntag, 12.07. eine E-Mail mit den folgenden Informationen zukommen zu lassen:  

• Wird Ihre Tochter im kommenden Schuljahr „externe Tage“ haben? Falls ja, an welchen Wochen-
tagen? 

• Wird Ihre Tochter gegebenenfalls an bestimmten Tagen bereits um 17.00 Uhr abgeholt? 
• Gibt es bereits bekannte Termine oder besondere Ereignisse, über die ich informiert sein sollte? 
• Haben sich seit dem letzten Schuljahr wichtige Entwicklungen oder Veränderungen ergeben, 

die für die Betreuung relevant sind? 
• Soll Ihre Tochter weiterhin Nachhilfe erhalten? Falls ja, bleibt die bisherige Regelung bestehen 

oder müssen neue Möglichkeiten organisiert werden? 

Die Familien unserer neuen Quartanerinnen möchte ich von diesem vereinfachten Verfahren ausneh-
men. Sie bitte ich, am Anreisetag auf jeden Fall auch zu einem persönlichen Gespräch bei mir vorbeizu-
kommen. Das erste Kennenlernen bietet die Möglichkeit, wichtige Fragen gemeinsam zu besprechen 
und die Zusammenarbeit von Anfang an gut zu gestalten. Außerdem fällt die spätere Kommunikation 
per Telefon oder E-Mail leichter, wenn man sich bereits persönlich begegnet ist. 

Unabhängig von den vorab übermittelten Informationen freue ich mich selbstverständlich darauf, alle 
Schülerinnen und ihre Familien am Anreisetag persönlich zu begrüßen. Für kurze oder auch spontane 
Gespräche wird natürlich jederzeit Gelegenheit sein. 



 

  

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien erhol-
same, sonnige und schöne Ferien. Nach der 
Pause freue ich mich darauf, Sie und euch ge-
sund und voller neuer Eindrücke wiederzu-
sehen. 

 
Viele Grüße 

Daniela Wischerhoff  
Internatspädagogin  
Haus Tilia  


